
 

 

 
 

 

 

 

Presseinformation 

10 NÖ-Firmen stellten auf der CONECO 2008 in Bratislava aus – 
Interesse an nachhaltigem Bauen in der Slowakei sehr groß!  
ecoplus International organisierte Messebeteiligung auf größter slowakischer Baumesse.   
Bau.Energie.Umwelt Cluster NÖ war mit seinen Clusterpartnern am Messestand vertreten. 
Resümee der Firmen ist sehr positiv, denn durch den großen Aufholbedarf in Sachen 
ökologisches und nachhaltiges Bauen und Wohnen ist die Nachfrage groß. 
 

(10. April 2008) – Die CONECO 2008, eine der renommiertesten internationalen Baumessen  
Osteuropas, fand vom 1. bis 5. April in Bratislava statt. Es ist eine Messe, an der jedes Jahr 
Aussteller aus allen Bereichen des Bauwesens wie Baufirmen, Baustofflieferanten, Planer, 
Architekten, Investoren, Einrichtungsfirmen, Developmentbüros teilnehmen. 

Dieses Jahr war Niederösterreich mit „geballter Kraft“ vertreten: Der Bau.Energie.Umwelt Cluster 
Niederösterreich, das größte heimische Netzwerk rund um’s nachhaltige Bauen und Wohnen, gab 
im Rahmen der CONECO seinen Partnerfirmen die Möglichkeit, sich den internationalen 
Interessenten vorzustellen und ihrerseits diesen zukunftsträchtigen Markt vor unserer Haustüre 
besser kennen zu lernen. ecoplus International organisierte dazu einen Messestand. 10 
Unternehmen waren vor Ort! 

Der Bau.Energie.Umwelt Cluster sowie die Cluster-Partner gaben auf ihrem 100 m² großen  
Messestand Information und Beratung zu allen Fragen des nachhaltigen, ökologischen und 
energieeffizienten Bauens und Wohnens. „Das Angebot reicht von modernen Dämmstoffen bis zu 
Photovoltaik, von Holzbau und Möbel bis zu biologischer Oberflächenveredelung, von 
Luftdichtheitssystemen bis zur professionellen Planung von Niedrigenergiegebäuden, 
Passivhäusern und Plus-Energie-Gebäuden“, betont Clustermanager Dr. Alois Geißlhofer.  
Das Resümee der Firmen war äußerst positiv – immerhin war das Interesse seitens der 
slowakischen Fachbesucher groß und somit die Möglichkeit zum Knüpfen von Kontakten optimal: 

„Der Markt Slowakei ist für uns als Tischlerei generell sehr interessant und das Interesse der 
Besucher an unseren Produkten stellte uns äußerst zufrieden. Wir sind zuversichtlich, dass wir dank 
der Unterstützungsmöglichkeiten durch ecoplus langfristig wirtschaftlichen Erfolg haben können“, 
meinte Tischlermeister Alois Svoboda aus Krems. 

Herman Minich – Vertretung von pvt-austria aus Neudorf/ Staatz: „Wir waren erstaunt über das 
große Interesse an unseren Photovoltaik-Produkten. Obwohl in der Slowakei die entsprechenden 
gesetzlichen Rahmenbedingungen für „grüne“ Energie fehlen, setzen die Menschen dennoch 
verstärkt auf Solar und Photovoltaik. Und das stimmt uns sehr positiv für die Entwicklung dieses 
Marktes“. 

„Unsere energieeffizienten Holzbausysteme haben Neugierde geweckt. Wir haben gesehen, dass 
energetisch und nachhaltiges Bauen in der Slowakei ein Thema ist“, freute sich Holzbaumeister 
Roland Edinger vom Litschauer Holzbaubetrieb Brandl. 
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Die Weichen für den einen oder anderen Auftrag sind also gestellt! 

„In der Slowakei ist im Bereich des energieeffizienten Bauens und Sanierens ein enormes 
Marktpotential vorhanden“, weiß Dr. Gabriele Forgues, Geschäftsfeldleiterin ecoplus International. 
Als sanierungsbedürftig gelten alle Wohnungen, die in den Jahren von 1961 bis 1989 gebaut wurden 
– das sind mindestens 70 % des Wohnungsbestandes in der Slowakei! Der Bedarf an Bauarbeiten 
bis 2015 beträgt rund € 65,9 Milliarden, der Bedarf an Renovierungen und Restaurierungen von 
Plattenbauten beträgt rund € 12 Milliarden. 

Zugleich ist aber auch das Interesse an neuen Technologien überdurchschnittlich hoch - 
ExpertInnen und ihr Fachwissen sind heiß begehrt. Dementsprechend groß ist das Marktpotenzial, 
das es für niederösterreichische Firmen zu nützen gilt. 

„Klimawandel und Klimaschutz sind in der heutigen Zeit sehr wichtige Themen. Im Bereich des 
nachhaltigen Bauens und der erneuerbaren Energie hat Niederösterreich die besten Karten, das 
Know-how ist gewaltig, in Niederösterreich wird hier kontinuierlich Forschung betrieben, zahlreiche 
Unternehmen sind in der Branche erfolgreich tätig“, sagt ecoplus Geschäftsführer Mag. Helmut 
Miernicki. „Die Baumesse CONECO konnten die heimischen Clusterpartner in idealer Weise dazu 
nutzen, Kontakte herzustellen und verstärkt Geschäfte am slowakischen Markt einzuleiten“. 

Der Bau.Energie.Umwelt Cluster organisiert seit Jahren Messeauftritte für seine Partnerfirmen in 
Österreich. Auf der CONECO war der Cluster bereits zum zweiten Mal vertreten.  

ecoplus International verfügt wiederum über eine langjährige Erfahrung bei Messeauftritten in den 
Erweiterungsländern: Über zehn internationale Messeauftritte mit Beteiligung heimischer Firmen 
wurden von ecoplus International in den letzten zwei Jahren sehr erfolgreich organisiert. 

ecoplus International forciert mit zahlreichen, interregionalen Projekten und Initiativen die 
Internationalisierung niederösterreichischer Unternehmen. Mit den vielfältigen Aktivitäten trägt 
ecoplus entscheidend dazu bei, Unternehmen bestmögliche Unterstützung bei ihren 
internationalen Wirtschaftsaktivitäten anzubieten, die Chancen der Erweiterung und Globalisierung 
optimal zu nützen, Niederösterreich als Wirtschaftsstandort zu stärken und die Zusammenarbeit 
zwischen Niederösterreich und den neuen EU-Ländern zu fördern.  

 

 


